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Rittal Zentrale Wien als Vorreiter für eine grüne Zukunft
Wie alle Gebäude durchlaufen auch Immobilien einen Lebenszyklus. Das Rittal Gebäude in Wien ist hierbei keine Ausnahme. Insbesondere die vormalige Gas-Heizungsanlage hatte Raum für Optimierungen in Punkto Effizienz und Zuverlässigkeit. Dies und das Ansinnen in eine nachhaltige Zukunft zu investieren, hat Rittal zu umfangreichen Modernisierungsmaßnahmen bewegt. Durch den Wechsel zu einer nachhaltigen und autarken Energieversorgung positioniert sich Rittal Österreich als Pionier innerhalb der Friedhelm Loh Gruppe. 
In den letzten Monaten war es laut und staubig in der österreichischen Zentrale von Rittal. Der Grund waren groß angelegte Umbauarbeiten. Der Wunsch nach einer möglichst unabhängigen Energieversorgung war maßgeblich für den Start der 2022 begonnenen Arbeiten, die Mitte 2023 finalisiert werden konnten. Der Aufwand hat sich gelohnt: Das Rittal Gebäude in der Laxenburger Straße ist das erste in der Friedhelm Loh Gruppe, das umfassend auf eine erneuerbare Energieversorgung umgestellt wurde und dadurch unabhängig von Gas ist. 
Marcus Schellerer, Geschäftsführer Rittal Österreich, zeigt sich zufrieden: „Gas-Engpässe können uns nichts mehr anhaben, denn wir sind komplett autark von Gas und decken zudem durch unsere PV-Anlage einen Großteil unseres Energiebedarfs aus eigener Erzeugung.“
Bis zu 150 Tonnen weniger CO2
Die Rittal Räumlichkeiten werden mittels Luftwärmepumpe und der Energie aus der neuen Photovoltaik-Anlage beheizt. Somit wird kein Gas mehr für die Wärmegewinnung benötigt. Der Tausch der alten Gasbrenner gegen drei moderne Luftwärmepumpen war ein wichtiger Schritt in Richtung Gas-Autarkie und wurde wie die Umrüstung des Heizsystems auf wassergeführte Niedertemperatur-Deckenpanele samt angebundener Regeltechnik seit Ende 2022 schrittweise durchgeführt.
Statt der bisherigen, mit Erdgas betriebenen Anlage wurde eine Photovoltaik-Installation mit 150 kWp auf dem Dach des Gebäudes in Betrieb genommen, die in Verbindung mit den Luftwärmepumpen und modernster Gebäudeleittechnik bis zu 150 Tonnen CO2 aus Gas und Strom pro Jahr einsparen kann. Die Bauarbeiten an der Photovoltaik-Anlage, die sich über eine Fläche von 800 m2 verteilt, wurden Ende Juni 2023 abgeschlossen. Die Energiedaten – Produktion und Verbrauch – sind für die Mitarbeiter in Echtzeit abrufbar. Auch die Niederlassungen in Graz und Lustenau werden von der neuen Installation in Wien profitieren: ihnen wird ein Teil dieses Stroms mittels Energiegemeinschaft zur Verfügung gestellt.
Eigene Kompetenz optimal genutzt
Bei den Installationen kamen das hauseigene Expertenwissen des Energy & Power Teams unter der Leitung von Christoph Unger und wo möglich selbstverständlich Rittal Komponenten zum Einsatz. 
„Endlich können wir zeigen, dass uns nicht nur die Nachhaltigkeit unserer Produkte – wie z.B. Kühlgeräte der Blue e+ Reihe für mehr Energieeffizienz – wichtig ist, sondern auch, dass wir bereit sind, für eine grüne Zukunft selbst etwas zu investieren. Das ist Nachhaltigkeit, die wirkt!“, zeigt sich Marcus Schellerer erfreut über die neuen Anlagen. 
Link zum Video: www.rittal.at/nachhaltige-energieversorgung
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Bildmaterial
Bild 1: Rittal Österreich rüstet sich mit einer leistungsstarken Photovoltaik-Anlage, dem Umstieg auf Luftwärmepumpen sowie modernster Gebäudeleitechnik für eine nachhaltige Zukunft.
Bild 2: Die neue Photovoltaik-Installation mit 150 kWp deckt einen Großteil des Rittal Energiebedarfs am Standort Wien. 
Bild 3: Marcus Schellerer, Geschäftsführer von Rittal Österreich, zeigt sich sehr erfreut über die Umstellung auf eine nachhaltige Energieversorgung: „Das ist Nachhaltigkeit, die wirkt.“
Abdruck honorarfrei. Bitte geben Sie als Quelle Rittal GmbH an.
Über Rittal
Rittal mit Sitz in Herborn, Hessen, ist ein weltweit führender Systemanbieter für Schaltschränke, Stromverteilung, Klimatisierung, IT-Infrastruktur sowie Software & Service. Systemlösungen von Rittal sind in über 90 Prozent aller Branchen weltweit zu finden, etwa im Maschinen- und Anlagenbau, der Nahrungs- und Genussmittelindustrie sowie in der IT- und Telekommunikationsbranche.
Zum breiten Leistungsspektrum des Weltmarktführers gehören konfigurierbare Schaltschränke, deren Daten im gesamten Produktionsprozess durchgängig verfügbar sind. Intelligente Rittal Kühllösungen mit bis zu 75 Prozent geringerem Energieverbrauch und hohem CO2-Vorteil können mit der Produktionslandschaft kommunizieren und ermöglichen vorausschauende Wartungs- und Servicekonzepte. Innovative IT-Lösungen vom IT-Rack über das modulare Rechenzentrum bis hin zu Edge und Hyperscale Computing Lösungen gehören zum Portfolio.
Die führenden Softwareanbieter Eplan und Cideon ergänzen die Wertschöpfungskette durch disziplinübergreifende Engineering-Lösungen, Rittal Automation Systems durch Automatisierungslösungen für den Schaltanlagenbau. Rittal liefert in Deutschland binnen 24 Stunden zum Bedarfstermin – punktgenau, flexibel und effizient.
Rittal wurde im Jahr 1961 gegründet und ist das größte Unternehmen der inhabergeführten Friedhelm Loh Group. Die Friedhelm Loh Group ist mit über 12 Produktionsstätten und über 95 Tochtergesellschaften international erfolgreich. Die Unternehmensgruppe beschäftigt über 12.000 Mitarbeiter und erzielte im Jahr 2022 einen Umsatz von 3 Milliarden Euro. Zum 14. Mal in Folge wurde das Familienunternehmen 2022 als Top Arbeitgeber Deutschland ausgezeichnet. In einer bundesweiten Studie stellten die Zeitschrift Focus Money und die Stiftung Deutschland Test fest, dass die Friedhelm Loh Group 2021 bereits zum fünften Mal in Folge zu den bundesweit besten Ausbildungsbetrieben gehört. 2023 wurde Rittal zum dritten Mal in Folge mit dem Top 100-Siegel als eines der innovativsten mittelständischen Unternehmen Deutschlands ausgezeichnet.
Im März 1974 wird die Tochtergesellschaft Rittal Österreich gegründet und umfasst heute vier Niederlassungen: Wien und Linz als Vertriebs- und Logistik-Center bzw. Graz und Lustenau als reine Vertriebs-Center. Derzeit werden rund 105 Mitarbeiter an diesen Standorten beschäftigt, die Zentrale ist in Wien.
Weitere Informationen finden Sie unter http://www.rittal.at und www.friedhelm-loh-group.com.
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